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Hus aller Mell.

Verhaftung eines Hüftenstechers. Ein Unbekannter. der die ihm

diese Weise wurden nach und nach viele Personen verletzt, und zwar
ein Bürger der Stadt so erheblich, daß er ärztliche Hilfe in An-
spruch nehmen muhte. Jetzt ist der Hüftenstecher in der Person
eines Güterbodenarbeiters ermittelt und zur Anzeige gebracht wor-
den. Bei seiner Vernehmung gab er an, daß er sich nur .Scherze"
gemacht habe.

Einen Kamps mit Einbrechern hatte in der Nacht zum Mitt-
woch die Straßburger Polizei zu bestehen. Diwe brachen in
ein dortiges Basargeschaft cm und packten ihren aus goldenen
Uhren, Ringen. Galanteriewaren und barem Gelbe bestehenden
Raub in einen Koffer.. Dabei wurden sie von der Polizei über-

rascht. Als sie sich entdeckt sahen, ergriffen sie mit ihrer Beute
die Flucht, setzten sich aber dann zur Wehr und schossen auf die
Schutzleute. Dabei wurde einem von diesen die Hand und einem
anderen der Helm durchschoffen. Die

gelang erst, nachdem man ihn durch einen
gemacht hatte. Er ist ein Installateur
übrigen Diebe entkamen.

yr. Die Inhaberinnen deS Wilhelm Ordens. Amtlicher Meldung

ufolge ist der Gemahlin des Berliner Verlagsbuchhändlers Rudolf
Rosse, der Frau Emilie Masse, geborenen Löwenstein, vom Kaiser, in
seiner Eigenschaft als König von Preußen, der Wilhelm-Orden ver-
liehen worden. Der Wilhelm-Orden nimmt unter den preußischen
Dekorationen, von denen er eine der jüngsten ist, eine besondere, eigen-
artige Stellung ein. Er wurde vom jetzigen Kaiser Wilhelm II. am
18. Januar 1896 zum bleibenden Andenken an die Kaiser-Prokla-
mation in Versailles gestiftet und zur Anspornung, mitzuarbeiten am
Wohl des Volkes, wie dies Kaiser Wilhelm I. in der berühmten Bot-
schaft vom 17. November 1881 vorge zeichnet habe. Der Orden ist
für Männer, Frauen und Jungftauen bestimmt, die sich hervorragende
Verdienste um die Wohlfahrt und Veredelung des Volles erworben
haben. Er hat nur eine Klaffe und besteht aus einer goldenen, von
einem Blätterkranz umgebenen Medaille, die an einer Kette um den
Hals gettagen wird. Die Medaille zeigt auf der Vorderseite das Bild-

fi!

Watte: „Wirke im Andenken an Kaiser Wilhelm den Großen*. Wer-
ken großen Stils der Wohltätigkeit und Nächstenliebe soll der Wil-
helm-Orden zum Lohn dienen, und es ist charakteristisch für unsere
Zeit, daß die Damen, deren Brust er schmückt, mft wenigen Ausnah-
men nach ihrer Gebutt und Lebensstellung den Kreisen der Groß-
industtie und Hochfinanz angehören. Von deutschen Fürstinnen be-
sitzen ihn die Kaiserin Auguste Viktoria und die Großherzogin-Witwe
Luise von Baden. Unter den übrigen Inhaberinnen finden wir Frau
Margarete Krupp, geborene Freiin v. Ende, Friedrich Krupps
Witwe, in Esten, die Freifrau Jda v. Stumm-Halberg, die Witwe
des „Königs Stumm*, in Neunkirchen, die verwitwete Geheime Kom-
merzienrätin Sophie Henschel, geborene Cäsar, in Kassel, die fast
neunzigjähttge Etatsrätin Helene Donner, geborene Freiin v. Schroe-
der, in Altona, die Freifrau Mathilde v. Rothschild, geborene Freiin
v. Rothschild. Witwe des letzten Inhabers des Frankfutter Bank-
hauses „M. A. v. Rothschild und Söbne*. in Schloß Grünburg bei

Frankfurt a. M., Frau Franziska Speyer, geborene Gumbert, in
Frankfurt a. M.. Frau Laura Oelbermann, geborene Nickel, in Köln,
die verwitwete Baurätin Elise Wentzel, geborene Heckmann, in Berlin,
die Kommerzienrätin Anna Schoeller. geborene Schoeller. in Türen,
die Gräfin Esther v. Waldersee, geborene Miß Lee. Witwe des Fcld-

marschalls, in Hannover, Fräulein Marie v. Kramsta auf Muhrau bei

>en Mc

Wilhelm-Orden verleiht den Inhabern und Inhaberinnen die soge-
nannte große Hoffähigkeit, d. h.. sie werden, ohne daß sie sich darum
zu bewerben brauchen, zu den Hoffesten eingeladen.

Di? jüngsten Luftschiffer dürften, wie un8 auS Paris berichtet
wird, die beiden Kinder des französischen Doktors Albelnour aus
Charleville sein, die erst das Alter von acht und neun Jahren

baden und in Begleitung ihres Vaters, der Präsident des Äero-
klubs der Ardennen ist, in Givet fDep. Ardennen) aufgestiegen
sind. Nach bewegter Fahrt, wobei der Ballon eine Höhe von
zweitausend Meter erreichte, landete der Vater wit den beiden
Knaben glatt, mitten im Ärdennenwalde; die Mutter war dem

Strieaau. imbTie Freiin Eva v. Tiele-Winckler, Schwester des ober
schlesischen Magnaten Grafen v. Tiele-Winckler. die Oberin des von
ihr begründeten Diakoniffenheims Friedenshort bei Miechowitz. Der

Ballon im Automobil gefolgt,
iks i« 18. Ji

lauben, daß die Kunst, einen Streik anzutangen. ein

uudert. Im Gil Blas lieft man: Mangl. Streiks i

darf nicht glaub

Fortschritt der modernen Zivilisation sei. Man lese nur nach-
stehenden AuSzug aus einem sehr obskuren Werke, das im Jahre
1763 ein gewisser Carfautan Desdeserts, „Priester und Pfarrer in

Saint-Malo". schrieb: »Bor ungefähr sechs Wochen geschah es, daß
ein Friseurgehilse nach Saint Mato kam, um Arbeit zu suchen;
man brachte ihn bei einem Meister unter, der sich jevoch nicht

darin fügen wollte^ und ihn wieder entließ. Da der Gehilfe nichts
besaß, wovon er Hatte leben können, sammelten alle Gehilfen unter
sich und händigten ihm eine Summe von ungefähr 13 Livres ein.
Sie erklärten daß diese Summe ihnen von dem Meister, der ihren
Genoffen entlassen hatte, zurückerslattet werden würde, andernfalls
würde er keinen Gehilfen mehr bekommen. Da«; wurde auch zuerst
bewilligt, in der Folge aber wieder zurückaezog-'N. Daraufhin de-
schloffen alle Gehilfen. die Stadt zu verlassen; zu diesem Zweck

B illen-Kolonie

= Tachfeiiwald-Hofriede —
Station Aumühle, hat die herttichsten Bauplätze in Größe von 1000
bk« 30000 qm mit und ohne Hochwald in großer Auswahl noch
biQtp » zugeden.

«eranmtmnchung.
Die Norddeutsche Bank in Ham-

burg, die Gommer»- und r»«eonto-
fWntf und die Bankhäuser <. Behren»
dt Gttzne und 9t. «. Wnrbnrg
ch G»., hirrfeldft, haben den Antrag
gestellt,

Jk H.1M.M8. «. -
M i«»»» »»« - -»- »old-
tgckhenng - Jk 7,2t«,000 -
*chn»e». «ührnng •/,
Pfandbriefe »om stnhre 1007
de» Htzpotheten-Beeetaa F«n«.
iaab» in Heinngfor«, ItkiKI
nn»Grnfen »om Frunt«»bischen
Gterate gaenattort, — plan-

«atz»«e tilgung ,»»erhalt»
IT Fahee». errftftrftr tilg»»*
und Ges»m,ea«»ahl»»n bto
»nm 1. Geytemher 1014 an»
geschlossen.

Cm Borsanhandat a» d*i hirftgrnorte tuftulufU».

Hamtzarg. den 10, Fan» lüttst
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ordneten sie an, daß alle ihre Kameraden von den Meistern weg-
gehen sollten: einen Gehilfen ließ man nur bei den Witwen von

Friseuren und bei jedem kranken Meister. Sie zogen alle ans ein
eld bei Parame und bauten sich mit Hilfe von Bettüchern, die

elegenen Gasthausie sich aus einem in der Nähe des Lagers
iorgten, Sonnabend, den 1. September 1753 elte; unter einem

dieser Zelte kochten sie sich ihr Essen, schickten alle Tage in die Stadt
einkausen kauften Apfelwein aus dem nabe gelegenen Wirtshaus,
einen Saloppen pro Kopf, und blieben dort bis zum folgenden

Dienstag: an dies:m Tage kehrten sie auf Bitten der Meister, die
sie hatten holen lassen, mit dem Lorbeer in der Hand, in die Stadt
urück. Sie betrugen sich sehr anständig, während sie sich in dem

ager aufhielten. Es waren ungefähr 24, und ihre Ausgaben be-
liefen sich auf 24 oder 25 Taler.

Bricfkaftcn.

Unter dieser Rubrik finden an die Redaktion gerichtete Einsendungen
und Anfragen. soweit tunlich, eine möglichst prompte Erledigung.

H. O. Der Herr ist am 15. August 1857 geboren.
38. 2. .Mir ist heiß" ist allein richtig. Tie Kieler Woche be-

ginnt am 22. Juni.

famüien-JVacbricbten..

Berlobt. Frida Kiste.«machcr, Rudolf Bostelmann, Lübeck-Ham-
burg. Gertrud Gi-ttschalk, Hermann Rcbder, Lübeck. Walborg Ols^n,
John W+ibull, Bad Nauheim. Emma Wulf, Karl Eallel. Süt«l-Hafs-
krug. Rosita Dauelsberg. August D. Reimer, Hamburg-New Pork.
Melanie Tanck. Je!.ix Bernhardt. Hamburg-Manila.

verheiratet: Mar von Westernhagen, Ursula, gcb. von DreSler
und Scharsenstcin. Dr. Paul Flemming ir, Frieda, geb. Lau. Wil-
helm Otte. Anna, geb. Fick. Tr. Franz Oppenheim, Elisabeth, geö.
Friedrichs. Wilhelm Gvdtknecht. Auguste, gcb. Engelke. Lüneburg.

Geboren. Knabe: G, Grube und Frau, geb Wtttler, Liestow
b. Eambr i. M Gustav Helms, Olga. geb. Braune, Lübeck. Otto
Müller und Frau. Lübeck. Dr. Hans Steuüemanu, Helene, geb.
Grimm.

Mädchen: Franz Iben und Frau Margarete, geb. Rühreckr.

Inf Nuppuan und Frau, geb. Haaren, Lübeck. F. Lange. Ella. geb.Midi.

Gestorben: Franz Meyer. Georg Schmidt. Julius Strauß, m I
>» 'Mvl' ' ~ M

t 93

Friedrich Gleim, 62 I., Manchester. Alfred Lieber»,~52 I.
London. Otto Se>demund, 18 Jahre, Lübeck. Amalie

Altona. Mollu Füll, gcb. Henkel. Johannes Haclmack, 41 I., Altona.
Earl Ehlers, 18 I. " '
Ad. Busch. ‘

Earl Herum nn Brückner. Helle Bonn, 87 J.Gusr.

Betersen, 72 I. Medtzinalrat Dr. A. Lohmann, »8 I.. Schleswig.
Johann Bockenhäuscr, 61 I., Fünfhausen. Otto Jimmerthal, 67 I.,
Lübeck. Henriette Saul, geb. Nickels, Altona. Peter Stehn, 53 I..
Schleswig. Ehristina Seicr, geb. Trubcrg, 78 I., Schleswig.

Ungeordnete Aufgebote.

StaudeSam« Nr. 1. Otto Heinrich Richard Bitsch mit Johanne
Josephine Mathilde Erna Wagener. — Gustav Albert Tigel, mitSelma
Albertinc Hcrmine Marie Böhme. — Friedrich Wilhelm Rokeloh mit
Anna Alma Martha Freue. — Adolf von Tein mit Elisabeth M,r-
garetha Maria von Appen. — Ludwig Martin Truelsen mit Betta
Rosa Ertcl. — Gustav Franz Wilhelm Koldi^ mit Martha Dorothea
Auguste G btt sch. — Albert Augtttt Emil LippcnS nrit Anna Christine
Emilie, gcsch. Gröntnger, gcb. Nau. — Standesamt 51t !a. Hans
Heinrich Earl Bltcbcnich mit Anna Katharina Tretau. — Paul Rudolf
Karl Gerhard mit Emma Martha Stauer. — August Heinrich Carl
Friedrich ElerS mit Bertha, geb. Meirncr, verw. Techau. — Johanned
Hctnrich Friedrich Viereck mit Sophie Mathilde Ella Elwira OlSson.
— Emil Bernhard Laatzen nvit Johanna Dorothea Lina Schnakcnberg
— Stanilaw von SmonicwSki mit Johanne sJoannaf Emilie Bayer. —
Standesamt Nr. 3. Julius Albert Friedrich Engelmann mit Jngr>
borg Elvira Luise Paschen. — LouiS Kaufmann mit Selma Frttnkcl.
— Karl Hermann Glaescr mit Dorothea Anna Schulz. — Johanne»
Oeuttg mit Elise Karmnann. — Johannes Karl Otto Dust nrit Hilde-
gard Estvald. — Standesamt Nr. 28. Friedrich Johannes Hctnrtct»
Barncr mit Minna Emma Auguste Schäfer. — Max Kiefer mit Elise
Juliane Auguste Bedci. — Rudolf August Neinhol-h Stcgemann mit
Anna Helene Kullack. — Standesamt Nr. 21. Ernst Heinrich Frie
drich Wilhelm Pohl mit Henriette Helene Betty Prohmann — Aman
duS Johann Heinrich Lieboldt mit Agnes Auguste Josefine Puknai
— Franz Friedrich Wilhelm Käding mtt Agnes Adolftne Johanna
Nebel. — Staudeoamt fit. 22. Johann Emil Diedrich von Allwörden
mit Christine Frieda Rehnifch. — Wilhelm Heinrich Otto Kaveu mtt
Martha Bertha Frieda VofS. — Wilhelm Adolf Kavl Jaute wtt Se.
phia Klein.

Wetterkarte vom 10. Juni

(Nach den Mitteilungen der Deutschen Seewarte.)

Witterungs-Bericht

der Deutschen Seewarte

vom 10. Juni, 8 Uhr vorm.

Wind und Wetter

Erklärung*» i Ul* erngeecbrtebenen unten (leoharen) Terhlnden <lle Orte mit fleloheu Barometer"
Ptande, durch die BucvjiUben H (Hoch) oudT(Tief) werden die ba*ometri*chen Mailma md Minima aoagednickt
I>1. mit dem Winde flicceuden Helle bezeichnen die Wlndrlcbtunr, die Zahl Cer Hkaoben an Uuen Kn den die
Windittrke ln der lechslell^eo (halbe lieatn >rt) Skala. Die Zahlen bei den Orten bedeuten die TeaaperatarM
...... ........ - ...j. ...... Ö WUidetllle, 1 leicht, 3 infUsig, I stark. * •thrmtich, 6 rollet ölurm • Orkan
Naher Barometeratand Wind und Weiter aal den e.naelnen Beubechtuogmutlouen rergleicbe nebeneteheude inbelte-

Meteorologische Beobachtungen der Deutschen Seewaile in Hamburg.

8INNW, schwach, bedeckt

WNW, schwach, bedeckt
W, schwach, wolkig
VV, mäßig, liegen
vV. schwach, bedeckt

iV, schwach, wolkig
W, schwach, heiter
VV, t. leicht, haibbed.
SO, » leicht, wolkig
«V, ‘eicht, netter
NNO, leicht heiter
NO, leicht, wolkig
NO, &. leicht, heiter
SW, schwach, bedeckt

NNO, Irisch bedeckt
NW, mäßig, bedeckt
NNO, leimt, wolkig
NNW, schwach bedeckt
NW, schwach, wolkig
N, leicht, bedeckt
NW, mäßig, bedeckt

NNW, s. leicht, bederkt
NNW, schwach, bedeckt

0, leicht, wolkenlos
O, s. leicht. wolk>g
NNW, stark, heiter
ONO, ». ieic.it, halbhei
WNW. mäßig, wolkig
W, schwach bedeckt
N. mäßig, heiter
NW, mäßig, bedeckt
WNW, leicht, Nebel
Windstille, balbbedeckt
N, mäßig, haibbed.

SW, leicht, wolkig
SW, a. leicht, bedeckt
SW, s. leicht, haibbed.
S, leicht, Hegen

Windstille, wolkig
Windstille, bedeckt

SO, s. leicht, bedeckt
NW, mäß.g bedeckt
WNW. a. leicht, bedeckt
N. mäßig, balbbedeckt
Windstille, wolkenlos

Allgemeiner WetterCharakter

während das 9. Juni

kühles, wolkiges Wetter mit mäßigen Winden aus

westlichen Richtungen.

Mittlere Tagettemperelur des a. Juni war + ll,ä* C. vieljähriges Mittel + 14.»' C., vorjähriges + 10.0* C.
Höchste LulUeui|Mvaiur seit gestern » Uhr morg +14.1'C., niedrigste + 8.0*0. — Temperatur des Strome» am 10. Juni um 8 Uhr via. >18.0' 0»
Niederschlag, geleiten am Tage —, in der Nacht o,o, im gaiuen 0,6 Millimeter.
Durchschnittliche WludgescbwUidighell der einseinen I ageestuudea ir. Metern nr- Sekunde (1 tu pro Sekunde — 1.94 Seemeilen pro Stunde

und W indrioutuag aui knas der Stunde.

Weiter tu» hkagersk eie. am 10. Juni, vorm. » Uhr

Hkägmi: ONO, lenlit, l.albbedeckt. See »ehr ruhig.
\ ettervig: WNW, iit ißig, wolkig.
Oäb: ONO, stark, wolkig, bee lelciit bewegt.

NNW, stark, heiter, bse ruhig

Kiutrltt der Hübe und Hui am 11 Juni
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Auf der Orun/e twisi’lum dem vom Oumu ostwärts reichen-
den Hochdruckgebiet und dem vom Indien Norden südwärts

«usfcstreckicu Tiefdruckgebiet hatte unser llezirk bei vielfach
frisidieii, meist nordwestlichen Winden wenig verändert kühles,

ziemlich trübe» Wetter mit höchsten Temperaturen von 13 bis
17 Ured und niedrigsten von 5 bis u Grad; um 'Jage wurdeu nur
»ereilt«eit und besonders iiu Osten, in der Nacht aber ver-
breitete leichte Niederschläge beobachtet. Jdne Aeudelung
des Wotiers ist nicht eingeireteu.

Diu Wetterläge tut sich wenig verändert. Gegenüber dem
Hochdruckgebiet über dem Osean, das narb Norden bin noch

sugenou men bat. reicht ein Tiefdruckgebiet mit Minima über

dem Kattegat und dein Eingänge des Kigabusens beute von
Nordest* uach Mitteleuropa

Bei wenig veränderter !.ufldnickVerteilung ist l ortdauer

ift». 8»8 rt*uilUiu«r"4 1 . lt. ANUUet'ttaitell. 8«M uUntwriiun tsilT IM. fcdiuium, 8«h 0«in8(l»I(UV SD«.
Ltäck m»8 Verlern 8«i .-UWtznrgrr Wrlrnfcuu*. I nkt. OuuihuuL •UhmmU 7b.

der bestebeuduu Witterung mit Winden nördlicher Herkunft
su erwarten.

Juni. Monnen-Aufgen 3 Uhr 34 Mia., Untergang H Uhr »ft Mim
Juui. Mond-Aulgaug 1 Uhr ft Miu^ Uiitergaug 11 Uhr Al Min.

Lstites Viertel: 11. Juni 4 Uhr — Mia. morgen».

Aiinnls-Iit für «II«* Hlll«*riing «tu 11. Juni,

Wolkig. Geringe Wirmeinderung. Weetlkbe Winde.
Verbreitete leichte Niederschlage.

H llleruiittsherh lil
»ou VV. l aiupbsli 4 Ui. Maehflg.. ttamhuig, Neuer wall 4a,

Hamburg, io. juui teoe.
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